[image: cid:90F3FD8E-FA29-4F7C-A6B1-AEE97AF0FE8E]

Informationen ‚Arbeit und Gesundheit‘
November 2009


Stressfaktoren im Job
Die Stressbelastung in Österreich nimmt zu. 47 % aller Österreicher fühlen sich gestresst. Der Fonds Gesundes Österreich untersuchte unter anderem Stressfaktoren im Job. Fehlende Anerkennung, mangelnde konstruktive Kritik und die mangelnde Möglichkeit, seine Laufbahn selbst zu beeinflussen sind die am häufigsten genannten Punkte (entnommen aus www.fgoe.org)

Universitätskurs für Prävention und Betriebliche Gesundheitsförderung

An der Universität Graz wird erstmals ein Lehrgang für Betriebliche Gesundheit eingerichtet. Der Lehrgang dauert 2 Semester und wird berufsbegleitend angeboten. Kooperationspartner sind der Österreichische Gewerkschaftsbund und die Allgemeine Unfallversicherungsanstalt. Mehr unter www.uniforlife.at

Betriebliche Gesundheitsförderung im Rahmen des Forum Alpbachs
Namhafte Experten belegen einmal mehr die Wichtigkeit der aktiven Gesundheitsförderung in Unternehmen. Prof. Badura präsentierte aktuelle Studienergebnisse zum Thema Sozialkapital. Er zeigte auf, dass Sozialkapital messbar und beeinflussbar ist. Vor allem in Krisenzeiten stellt es einen wichtigen Faktor für den Unternehmenserfolg dar. Ergebnisse bringen Produktivitätssteigerungen von bis zu 20 % und Reduktion von Fertigungskosten bis zu 8 %. Ein Geheimnis dieser Erfolge ist die Umsetzung von professionellem Konfliktmanagement (entnommen aus Gesundes Österreich, Oktober 2009).   

Barrierefreie Veranstaltungen
Das Bildungs- und Heimatwerk Niederösterreich bietet Informationen rund um die barrierefreie Gestaltung von Veranstaltungen. Angeboten werden (barrierefreie) Veranstaltungen, sowie Checklisten und Beratungen. 
Mehr unter www.bhw-n.eu/BEN

Diskriminierung in der EU
Die Europäische Kommission veröffentlichte im November ihre Studie zum Thema Diskriminierungen. 37 % der EU-Bürger (42 % der Österreicher) sehen eine Behinderung als nachteilig im Arbeitsleben. Dieser Anteil ist gegenüber 2008 leicht gesunken. Gestiegen ist die wahrgenommene Benachteiligung im Alter. In Österreich schätzen 59 % das Alter als hinderlich im Arbeitsleben ein. 
    
Veranstaltungen

• 2. Enquete Arbeitsfähigkeit 
26.11.2009 9:00 – 15:00, Österreichische Nationalbank, Strategien – Initiativen – Good Practice Im Rahmen des Programms ‚Fit für die Zukunft‘, www.opwz.com 
• Bildungsräume ohne Hindernisse 
27.11.2009 10:00 – 16:30, Niederösterreichische Landesakademie St. Pölten, Infos bei Mag. Eva Proinger
01/533 18 99-25 
• 1xBurn-out und zurück
2./10./16.12.2009 Baden, Infos unter PSZ inter.work Arbeitsassistenz, 02252 / 85 0 64
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